
 

Trauerandacht 

 
Die offenen Trauerandachten laden zum 

Verweilen im Kirchenraum ein. 
Ein Raum für die Trauer, 

ein Ort für Zweifel und Zorn, 
eine Zeit für Dankbarkeit, 
Zuversicht und Hoffnung. 

 
Sie sind eingeladen, sich in einem 

Gottesdienst für Ihre Trauer 
Zeit zu nehmen. 

 
Bilder und Worte, Ruhe und Musik, 

und heilsame Gebete 
können helfen, den Schmerz zuzulassen 

und sich auf den Prozess der Trauer 
einzulassen, 

in dem Erinnern stattfindet 
und Wandlung möglich wird. 
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Die nächsten Trauerandachten: 
 

Freitag, 19. Oktober 2018 
Freitag, 21. Dezember 2018 

 
Jeweils immer um 17 Uhr 

im Seitenschiff der Kirche Leiden Christi, 
Passionistenstr. 12, M-Obermenzing 

 
 

Gerne informieren wir Sie aber auch über 
Angebote außerhalb des Pfarrverbandes 

bzw. über Angebote in speziellen 
Trauerfällen. 

 
Setzen Sie sich mit uns in Verbindung! 

 
 

 

Verstehen kann man das Leben 

nur rückwärts, 

leben muss man es vorwärts. 

Sören Kierkegaard 

 

 
 
 

Kontakt 

 
Pfarrverband Menzing 
 
Pfarrei Leiden Christi - Pfarrbüro 
Passionistenstr. 12, M-Obermenzing 
Tel: 89 11 41 – 0, 
Leidenchristi.Muenchen@ebmuc.de 
 
Pfarrei St. Leonhard - Pfarrbüro 
Goßwinstr. 11, M-Pasing 
Tel: 82 92 06 – 0, 
St-Leonhard.Muenchen@ebmuc.de 
 
Ansprechpartnerin für Trauerarbeit und 
Trauerbegleitung 
Barbara Maurus 
Gemeindereferentin, Seelsorgerin 
Tel.: 89 114 115 
BMaurus@ebmuc.de 

 

Angebote für Trauernde 
im Pfarrverband Menzing 

 
 
 
 

Raum für meine Trauer 
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Es gibt Momente im Leben, 

da steht die Welt still. 

 

Und wenn sie sich weiterdreht, 

ist nichts mehr, so wie es war. 

Hans Böck 

 
 



 

Wenn ein nahestehender Mensch stirbt, 

ist mit einem Schlag vieles, mitunter alles, 

anders. Wir können uns nicht vorstellen, 

dass er nicht mehr da ist.  

Trauer erfüllt unser Leben  

und hat unseren Alltag im Griff. 

In dieser Zeit der Trauer sind Menschen oft 

auf sich alleine gestellt. 

 

Mit den Angeboten auf diesem Flyer 

möchten wir Sie einladen, in und mit Ihrer 

Trauer nicht alleine zu bleiben. 

Die Angebote können dazu helfen, 

Ihnen auf Ihrem schweren Weg  

zur Seite zu stehen, den Verlust nach und 

nach in Ihr Leben zu integrieren und in das 

veränderte Leben wieder hineinzufinden. 

 

 

 

 

Unsere Toten  

sind nicht abwesend, 

sondern nur unsichtbar. 

Sie schauen mit ihren Augen  

voller Licht 

In unsere Augen voller Trauer. 

Augustinus 

 

 

 

Trauergruppe 

Herzlich eingeladen sind alle, die gerade 

eine Zeit der Trauer durchleben. Die 

Gruppe möchte Raum bieten, da zu sein mit 

dieser Trauer, darüber zu sprechen, sich 

auszutauschen mit Menschen, die 

ähnliches erlebt haben oder gerade 

erleben. Erklärungen und Rechtfertigungen 

erübrigen sich. Der Austausch hilft, die 

neue Situation nach und nach ins Leben zu 

integrieren, auch wenn der Abschied schon 

länger her ist. 

Geleitet wird die Gruppe von Frau Stefani 

Stocker. Sie ist Juristin, Heilpraktikerin für 

Psychotherapie und Trauerbegleiterin. 

Eigene Erfahrungen mit dem Tod naher 

Angehöriger haben sie auf den Weg zur 

Trauerbegleitung gebracht. 

Die Treffen finden jeweils donnerstags um 

17 Uhr im Pfarrheim Leiden Christi statt. 

4.10. - 11.10. - 18.10. - 25.10. - 8.11. - 

15.11.2018 
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Einzelgespräch 

 

Der Tod eines geliebten Menschen 

hinterlässt eine große Lücke im Leben. 

Trauer ist die angemessene Antwort auf 

solch einen Verlust. 

Oft ist es schwer im persönlichen Umfeld 

jemanden zum Gespräch zu finden. Man 

fühlt sich unverstanden oder möchte 

niemanden belasten mit seiner Trauer. 

 

Mitunter wirft dieser Tod aber auch 

persönliche existenzielle Fragen auf. 

Fragen nach dem Woher und dem Wohin, 

dem Sinn des Lebens, die Frage nach Gott. 

 

Gerne stehe ich Ihnen als Seelsorgerin zum 

Gespräch zur Verfügung. 

 

Telefonische Terminvereinbarung nötig: 

Barbara Maurus, 089 – 89 114 115 

 
Hinweis: Dies ist keine psychologische oder medizinische 

Therapie. Bei Bedarf verweisen wir Sie aber gerne weiter. 

 

 

 

Den eigenen Tod 

den stirbt man nur, 

doch mit dem Tod der anderen, 

muss man leben. 

Mascha Kaleko 

 


